
1E ßi[öausftattimg Her fogén. Keftormatoren-Xibel
Öer S andesbibliothet N Dresden
Von gildegard ZIımmermann

48.l Bande ORr droßen YWeimarer Zutberaustgabe en Ylbrecht
(S$, 262) ö1e Yufmerfjamfeit auf e1n urch eine eigaben OfDares$Erxemplar einer Zutberbibel aqus Dder ÖPS jechsehnten ADrDUunNn:

HerfS, s d1e ofgen Reformatoren-Dibel, die Ste Z andesbibliother Dresden
un ıDren bejonderen Schagen DErCIWDADL (5AanOIChHrI Vir y} a) DICM
Xibeltert voraqusgehend 1{7 bıer, 1ut einidgen aftfern ÖPS OrIOBES OÖe$S
Xıibeldörucres unterm1ijcht, eine Sammlung vDon „andfchHriftfe un AXıldnifjen
ÖRr Xertormatoren eingebunden eil auf Solioblätter eingeFlebt), in ÖRr
e: e1ile bejondere eachtung verdienen. SPine Würdigung Öder x5anOjCHrI-
ten Fonnte rech o A, bereits geben, rür ö1e Aildnisdrucke ber mußte

yicH auf urse otisen beichranfen, Sie ÖRr SErgansung, uno, durch nabere
Unterfuchung nS Vergleiche, einiger Xerichtigungen edürfen, obwohl leider
ÖRr 3Zuifand ÖS Banzen eine reitioje Zöjung Faumn er  1epen Laßt

Daß Dier Feine einbeitliche MDruck- Ausgabe vorlieat, bat Ylbrecht Hon
EsS handelt jıch hıer HICHt u die „ggeralf  ell Yusgabe 3545 itaft J539, jondern un die

reaguläre Yusgabe vVoN 31544—45$ ; eıimdrer Zutherausgabe, Aibliegrapbhie Der deutfchen
Xibeln 075 , *0-1; Titelblatt OPS eriten Teils VWVarıiante Aıiblia | TIAK HT

WDTE Titeleinfajjungen beider Teile (1 mit $ , 2 y Wappenjchilden, 8l niit Sunden-
rall uns SErLöjung, größte Saffung, in ÖRr Dder Teufel einen Rardınalshut trägt) f1n0 Mrbeiten
Z15As Eranachs B DonNn Den auch OA$S iın Doritoß gebrachte ru ÖPeS Kurfüriten
Sobhann Sriedrich von Sachjen berrübhrt, ICN 28l mu {tellt die ÖPS Y{onos
Grammiiten mf 138 Aolsfichnitten A3U Wiederholungen); aqußerdenm nnden fich vDon
Dder aleichen and Dder blattgroße olsichnitt ını ÖdPr Welt{chöpfung (dem bier eın gemalter
Xabhmen AUS Socel, Säulen uns Mreiesgiebel angefügt r mmıt eitlich {tehenden Bejtalten
ÖPS ojes uns eines Dropbheten uns Zuthbermedailon in Giebelfels); on Julas Eranach

die Daritelung OPS Hojua, Don g  uFas Eranach Öie Yıjlon ÖPS ejekiel.
Eingerlebt i{l verner 0A8 T.itelblatt des erıren Teiles der vVonNn 3540, Weimarer

Zutbherausgabe A, 688 "82]1, mit Dder (Feineren Titeleinfafjung mit 4, Ü, 3,
Wappenfchilden Zufas Eranachs

Sür überfendung Dder wertvolen Ausgabe 3wWefs Unterjuchung nach Braunfchweig bin ich
errn Virektor Aollert AUFÜII  idem anf verpflichtet,
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betont, doch e1aubt CL 1n groößeren eil Alatter einer ım Banzen nıcht mebr
nachzumwmenenden KHuchausgabe (in $ol10) eines vreformationsgejchichtlichen
Ailderbuchs jeben, un auf 1eie den Druvermerk ÖPS Hacob Y 4Cc1u8 S1e-
benbürger auf denm legten ÖPS ganzen eingefügten e1ls mı em Sym-
OÖ1lum Dayul $Ebers) ezsıehen LTonnen.

Eine einbeitlıche Bdruppe bılden ber HNUr ö1e legten echs Alatter, =) Ste {ıch
auch {amtlich ur die auf iIhnen VermenNDdetien Xandsleiiten als vu ÖPS
Sacob J iucius qusweijen. Andsefen Dandelt {1CH nicht efıDa in Ste ntakte
Zage eines uCHes, jondern IDIr en bıer ein Z2u mM eıl verıchnıttenes und
sufammengeFlebtes Bebilse aus einzselnen Teilen VDVOL unsS. Schon Albrecht Dat

Oagrauf aufmerfjam gemacCht, Oaß ö1e ÖRn AXHildniyjen beigegebenen Xeim:-
ronıfen nıicht ö1e gleichen 11n0 IDIE ö12 deS Spremberger Aricola in ÖRr S62
von Babrıel Schnellbols bejoraten Yusgabe. e OM heidet öte Mioglıch-
Feit qus$, dagß Dier e1le einer verjchollenen Oder nich durchgerührten Yustabe
eines berannten eris vorliegen. TITE nnahme, daß e1in 19 gewichtiges DIng
IDIE ö1e ASolio-Yusgabe eines umfangreichen eris in Xuchform, noch OA3U
nıit bervorragens gegen{tfänölichem Interejje durch jeinen Xildnisichmuck,
vollıa verıcholen jein Fonne, bat PLIDAS jebr Hiigliches, Unwabrf{ichein-
es YWenn IDIr Oaqgegen in Ddem vorliegenden MNiaterıal in sluablattform,
besw. in AIugblattjerien, berausgegebene Veröffentlichungen erblicfen, 19 FonNn-
en IDIr uNns für 1e7€ Unficht auf den IN Sie ÖPS jechsehnten abhr
Dunderts durchaus üblıchen rauch jolcher SEricheinungsweije eruren.

IIAS er  er Ötejer OGruppe {tehende H u f
8 dürfte ein DMoppelblatt jein, e  en zweites aber verjchnitten

uns olgends mf 3weil anderen afitern sujammengeFflebt E, q S1ie
eite, die bedruckt HT, der Unterjuchung bleibt. Der auf ÖRr weiten
eite Vvermendete ols)HnIitt, e1in ildnıs Zutbers in Gan3er Igur, 2409

=) 14{1 zumınde ım Schnitt als Mrbeit des nachgemwiejenermaßen
Z gGesablt nach dem egigen zujfammengeFlebten Zuitande un nicht nach Ddent tats

en DHerund
In handfchriftlicher intragung YUgricolas e ff am Schluß ÖPS eriren Teiles der

Aıibel 21n Reimjpruch Zutbers, val Weimarer Zutherausgabe 35 , S85
Yurge  rt ım. Eranach-Wert: Bartich VII 299 Yir. 148; eler 225 Vir.

99; ar 11 298 Yır 1506 Vertfkleinerte Ubbildung ım Rataloa Dder ammlung ...
naaqte (Zeipzig 190 ($). Vol au 3immermann, O13  nıfte un UYlatten-
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als Sormichneider u vermutlich gelegentlich auch als Zeichner) atıgen
“Sacob ZuCcius, ÖS Druckers, °) anzujeben. MDer Zuiians Öiejes olstchnitts
aber g1bt einen INMWEIS auf die Datierung ÖPS rucrFes ÖPS vorliegenden Be:
dachtnisblattes. YDir noeCn ÖCn gleichen tocr namlıich auf einem anderen,
lateinı  en, Bedachtnisblatt aquf Zutber vermwendet, ÖA4$ 1562 atıert 148 ©
‚ier aber zeid {ich am Urmelfontu unterDalb ÖRr Uinfen yulter Zuthers
ein winsiger Sprung un noch Swe1 re jpater, bei Wiedserverwendung ÖdPS
tocres 8111 Eatechismus ÖS vDon Y 4ucius gedruckten Corpus Pomeranicum, S
{} derjelben bereits e1in u  en Derausgebrochen. 1eJ€ beiden
Schaden aber reblen noch 111 Druck, der {ichH in ÖRr SILESDdENELr Keformatoren-

e miıthın 1{7 erjeivde Ipnateiiens 1562 datieren.
IIC er{te e1ite Ölejes rucres enthalt nier der Überjchrift: Dom eiligen

Mierterer Sobhan Z 015 zsunach{7 30 Versszeilen in 3wel Spalten, dann in
Zeilen e1n eu  S Bedsicht auf uß Inıf ÖRr betfannten Vordeufung
auf Zutber dAarın: Miejer Hohannes 118 x Irev Satıt eım n ein
DYrophecey, | pra Agt ein Bans jr braten thut, | Vbr Dundert Har ÖA4$
halt in Dut, | Z IDIrS fomen eın weijjer wan, | DECN IDEerS jr vngebraten
lan, | YDird Lieblich jingen in der Welt, | ls Einfafiung Sienen eitliche
ochleHten 11t rophaen auf eNTLEC )chrarterten. runs, 309

In un unfien eine Huerleifte mit KXanfe mit Aasrte un ogeln auf
horisontal Ichraffiertem runds, HZ IIC olgense e1itfe bat über
oem Zols{chnitt jolgende Überjichrift: marbafitige Bildnis OeS SEDr- | WIir-

ftetfipel mit dem. A1ilde Zutbers und ihre BHesiehungen Z3Ur Wertkitatt Eranachs, 117 q  r
inbandkungt (1927)
5) über in uns jeine verichtedenen TatıiaFeiten val eBßt imeinen WHrtıirel ın ‘Cbieme«

Aecrers Künftlerlerikon, nit Andabe der vorliegenden Yiteratur.
ö) Doppelblatt in O1L10 nnen, Linfe Seite, über Dent Zolsichnitt: IVA AGO

REVERENDI V1 | 8} MARTINI EVA I ELE
DOCTRIN DIVINILTVS INSTAVRAT  IN | Innen, rechte eIfe

| ONVMENTO o! LVTHERI 1}
L36 WVersseilen] Decepit 12 eilen) X VIIL VITEBERGAEFE nno 1502. |

"die Seite A DON Ztierleiften eingeraßt, IDIE jie fich in beseichneten Trucken OPS 1CIUS
finden]. Vorhanden in Woltfenbüttel, ersog u61 IL, 320 111 Sammelbarnde 93 .) 0
Qu.

® ’weimarev Zutherausgabe 3O O bt. S y33, Z uns 804, J.
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Derrn, TIOCLOFIS Aarfiıinı N  S erı, APINCS MAlters 1171 E1 Har.
AUnno CDriitt 15406 | SIIE e1ite MIr vDonNn Zeitten INIE Endgeln Wolfkfen,
308 un 370 2 282 280 In unchlonen, Öle vermutlich den
CIgEeNeNn Mrbeiten ÖPS Y ucius gehoren. $IiE Öriıtte eite, deren erite eue in

vorliegenden Eremplar Dalb zeritorft HL, g1bt JTIPS $EDrwir | Yutbhers,
Warbafftige Unkfunitt, J eben Dn TDarunter Versseilen, beginnend:;
DEr wıiyen wolt, WEr Zutber WEL, ® ODdann swijchen 2101 Spalten,
1nis 17060 Hahreszahlen, vechts INIT Ultersangaben, ÖC Z ebensbefchreibung:
Zuthers Versszeilen, beginnend OÖector arfitın Dder Zochgelart, 3
Eifsleben geboren IDar | ichließens otf eb UVNS auch CIn jelias SEn |

TIAS olgends rückhjeitig t en Z uther-Doppelblatt zsufammendekflebte
enthalt den er{tmalıa vDonN ampbe DModajon 5 Yıufas Eranach

zugefchriebenen 5olsichnitt 19108 &} 8 GAanzer
igur, von un Wappen umgeben, 250  x 162 10) aruüber ö1e Überichrift:
Von Bottes agnaden eorg | Sürf{t AnDalt, Braue canıen DNO | err

XBernburg DND Zer Drobei{t Magdseburg | VnNO Meigjen eicC. Xings-
berum 41n0 ÖE Zeitten inıt ÖRn SEngeln Woltken, Öfe auf ÖeIN Zuthber-Dlatt

S) ın abnliches einführendes BGedicht begeanet auf einent, wohl ebenralls )paten,
BGedächtnisblatt, 0A8 ich Zeiticht. u  unde Aı (792$) 107 %. be  rıeben habe.

. Woodcutlts ı the British Museum 11 ondon 1933 340 bei Yir.J) Catalogue otf
Vermutlich eller, Y ufas Eranachs Y eben Werte 242 VIit 29

10) bb irths Kulturgejchicht! X ilderbuch l Vir 1975 Dodtijonr 2808 OLE pate
Verwendung in Dder lateinijchen Yustabe ÖRr Drediaten un rırfen OPS Sür(ten 3570 bei
Zorens Schwenck auf us Özejer der Yusfchnitt 811 ABerliner KRupfer(tichFabinett 790— 2
DE vermutlich erite Verwendung nndet fich Her 11108 YMielanchthon Vorrede Derauss-
gebrachten deutfchen Yusgabe: DIPES m ochmirdigen | Dur  en  en Aochgebornen Sür{ten

‚ Drediaten vnNd anDdere | SchrifftenDNS errn errn Georgen Suriten 3 nba
Wittenbera ans ra 3555 (Derlin, Sitaatsbibl. 26803 Wolfenbüttel, Aer3OC Mu0.
bl 363 8 CD A Yusfchnitt inı ABerliner KupferftichFabinett 778— 2 Yuch Öie deutfche
Yusagabe 3877 bei Schwenck S$Erben brinat OA$S Aildnıs Wwieder

IAS Aerliner Rupfer{(tichkabinett vermabhrt OS wer ruck des Aolsichnittes-
der, mit weißer ückfeite, SEinblattöruct 3 jein icheint über dem 1198 1{7 bier

die Überfchrift gegeben: GEORGIVS DEI (GRAFIA {} NHALT {
DOMINVS ZERBST E BERNBVRG, PRAEPO | VE MAGDE:

BVRGENSIS MISNENSIS !]
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eingedruckt erjchienen, aufgeFlebt ITE Zujammenbäange dPe$S Xıldnifjes inıt
‚OC anerFannten Aolsichnittwert OPS Eranach 11) {ind offenFundie,
bejonders öle jebr jorafaltıge Saltenseichnung ÖRr Hrmel VErrAat Ö1e SEigen-
HandıaFeit Öl PeLIDAS Fleinliche IpIBIGE eichnung Dder elmdeCen ent{pricht
durchaus ÖRr den Wapypen Öder beiden Titeleinfaf ungen 11861 Wappen-
childen rür ÖE Xibeldörucke ÖPS ans Zufft (val MAnm. 1) Der re  1  e auf
gelocFerte Schnitt ber Laßt eine Yusführung durch YNieyiter Y ic1u8 denfen
TIAS olgende entbhalt ÖR Zutber-Dlatt entjprechenden ene
un der Überichrift TIPS bochlöblichen Cbhri{tlichen | Fürfien Vn erren,
errn DBeoraen, Suriien Ynbalt, IWALE Unfunfft, Jeben Dn
CIn einleitendes Bedicht vVDonN © Zeilen uns Öfe Zebensbeichreibung zwijchen
‘Sahreszahlen un tersangaben, beginnend: GEora der Aur{t 19 Zobejan |
eborn wWwar aus 'ele alte {tqa, | ‚ DAS 14{7 ıunfien verjichnıtten, Yeitlich
en zujammentgejetzte g  Tn  eiften Schrotfchnittmanier CIn, mnit Säaulchen
un 1igürchen auf warsen, weißagepunktetem vun IDIE {1e uUuns vielen
rucren ÖPeS Z yucius allen Statten jeiner Tatıgfeit egeanen

TIIE ücjerte enthalt IWIeOerum aufgeFlebt Öle Engel-LEinfafjung nner-
Dalb derjelben, eDentalls C(eimseln!) aufgeFlebt Öle üÜberichrift Yfe-
Lancdhthbon-Dildnıis un em Verluft ÖRr Eranach BHeseichnung un der
Hahressahl) ausgejchnittenen Zolsichnitt Yırfas ranachs 191880 YNie-
La AAnZET 1gur, den MHacob Y 14Ccius 150) Ichnıtt 12) TIAS olgende,

11) Val OAq3u NeC1INE AYusführungen „Deitrage 3UC Xibeliluftration OEeS {al71u
hunderts i (Straßburg 1924 Fr und „Deitratge 3um Yüuftrationswert JufFas
Eranach M / Yrchiv ZHuchbinderei o XVI (1926)

12) bb irths KRulturgefchicht! X ilderbuch 1 Yir 10206 eller, g  utfas rFanacChs
Jeben erfe 309 Yır 42 Dodajon, Catalogue o1 Woodeuts the British
Museum 1 347 YVir 42 3295 Xottinger, Aeitrage 3 Be{ch ACH ‚O13  NICTS
(Straßburg 1927 8 Unm

TI ermwmendunGgen in Buchaustgaben jınd OIe den DIEE anden der ateint:
{chen Befamtausgabe VON Mielancdhthons erfen, 1562, 15063 1504 Wittenbera bei
äNs Rrafft

E erıitsert eıne gleichfeitige täufchende C diejes Aolsichnittes, die dAs Schlangen
seichen Eranachs übernommen, DaAas 3Zeichen ÖPS Y yucıius und die Habhressabhl, Yo200) 0« dAa$s YOap-
pcCh aber fortgelajjen hat &1e nindet tich bereits 1562 auf einem lateint  en Bedd  nisblaft
(Doppelblatt U) auf YMielanchthon Mf Gesdicht OPS Kamerarıius auf der em O13
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diejem gegenüber{fiebende enthalt unfier ÖRr Überjchrift: TIPS $EDrwir-
igen ern ( 18)8 | 1pp1 YNielant warbhafftige, MYnfkunftt, eDen VDNO

MWIEDdErUM e1in einführendes swoölfseiliges Bedicht, beginnend: alt
wenig (Tı1L, ejer mi115, | jodann zwijchen Habhressahlen un Alters-
angaben Sie Z ebensbeichreibung: Dilip WMielant: vDonNn ott erforn, YDard
in Öder vetta gborn ! € Seitlich noen fich Sie Aochleitften miit
ropbhaen wWwIe auf der erıen eite OS Zutber-Dlatts,

IIC Rückjeite diejes Alattes {} iın gleicher eHe ugenbagen TE
mwisdmet nier Öder Überfchrift Warbafftige Ynkunfft, Y eDen VnND | nde, ÖPS
$£hrwirdige erren Hobhannıs Hugenbagı) | omeranı, Öer eiligen Schrifft
TIOCLOIS ND arbern Der | Chriitlichen BGemeinn Wittemberta, PfC, | ÖAdS
$Einleitungsgedicht vVon Versszeilen, beaginnend: YWer wıNeN olt ürglıch
vDonNn IWwan | uns swijchen Habhreszsahlen un Yltersangaben öie Zebens:
beichreibung: TDOÖctor Hohannes BHugenbagen | Yn Domern Orın, Dor ICh recht
{age, | eitlich ebentalls Ste Zochletften nit ropbhäaen. Un 3100FEr handelt

$ichH hier nicht e1in aufgeFlebtesa jondern um einen SIPUCE auf ÖM-
jelben mWwIie Sie Mielanchthon-Biograpbhie, IDIr bier 91880 einer Ver-
offentlichung rechnen aben, deren Umfang ber ÖA$S einer einzelnen Derjön
LichTeit gewiomete On{t üblıche Doppelblatt binausgebt.

Muffalligerwenge ze10 aber OÖA$ olgende Fein eingedrucktes ugen  E  2
hagen-Dilönis, Jondern innerhalb der hier eingedruckten Engeleinfag ung eine
aufgeFlebte vierszeilige Überichrift, Darunfer eine aufgeFlebte {ihouettierte
Bugenhagen- Sigur uns den RKopf iın Zolsfchnitt, ÖRr übrige RKorper ber
(Ddie anoe halten e1in aufgejchlagenes Auch nıt einem gejchriebenen Spruch
MHob Cap.) in Serber düchtiger Sederzeichnung. 13) DEr nach Dalblınts TE
wendete barhbäuptige Ropf ımm nmıt dem ÖPeS Bugenhagen-Zalbfigurenbild-

ıchnitt gegenüber{iebenden eife (in Wolfenbüttel, Hersog Mug 2X3ibL., 32)J ınm Sammel-
band 9$5.7)9 Qu.)

13) Aetrens des urfprünglichen 3Zu{ffands Öjejer Bedächtnisblätter und Dder Annahme,
Daß bıer etıwa Drobedrucke vorlıegen Fonnten, Fommt inan über Vermutungen nıcht heraus,
enen nachzsugeben ein{tweilen Müßie jein dürfte. MDie MiSolichkeit, daß zugehöriges Y{as
terıal auftaucht uns größere Rlaärung G1bt, 1{1 bei Dder immer noch gderingen ung Des
ol  NILtS un Pinblattörucks aus Dder sweiten altte Oes fechsehnten Hahrhunderts ebr
wohl gegeben.
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NINeS der oben erwäahnten Yusgabe vVon Xeformatorenbilöngjen OeS Babrıiel
Schnellbolg überein, H1 aber nicht OM gleichen f deörudctt, jondern UDON

CINeCMN Zeichnung un Schnitt wejentlich beferen, ÖRr öÖASs Vorbils für Öen.
Schnellbolg-olsichnıtf abaegeben en un ÖS rIdIna dı ras Eranachs

W jein dürfte Vermutlich Dandelt {icHh un diejen jelben Stock bei em
5olstchnitt lateinijchen BGedachtnısblattes auf Xugenhagen, ohne Habhr-
34D 119 „erfunftsbeseichnung, Ö4 L XMerlıiner KRupferf{tichFabinett eINEeNT.

ausgeseichneten JIUCE VELIWDADE IWIrS 4—) 1) deutlich zeic tich bier, daß
ÖRr Kopf eingejeßt HE YMuch ı1 übrıaen ermwe1{t {iCH diejer olsichnitt als ÖAS
ridina ÖRr opıe der Schnellbolg-Yusgabe 1n ZeIn ÖAd$ angen-
seichen, ÖA$ diejer reblt.
u der u  eife en IDIEr WIeDderCUN 1E SEngel-SEinfag ung eingedructt,

uns ebento eInNdgeoru innerDalb derjelben e1in olsfchnittbilonıs Daul
sE Gan3Zer 100r, 248 149 I1LE, barbäuptig, 111 pelzsverbrämten langen
XOock, den Sie g  infe ÖOrn zujammenDalt, wäahren® ö1ie Xechte Pe1IN geichlonenes
Xuch FaGrt, nach halbrechts gewendet; InIs ber em jhlichten odeniireiren
0ÖA4$ Schlangenzeichen Jı fas Eranachs X auf Öen auch ÖTIe Befamtbhaltung
ÖP$S aqusgeseichnet lebensfrijchen Xılanıfjes binwer 14) m Zolsichnitt
147 Typendruck ÖreI Zeilen über besw neben ÖRn OopTtEe ÖPS Dargeitellten
eingedruckt D ene Heinen Wwed, | ÖAS ICH mwandele Ddeiner
arDeit r  A  e INeiIn erg bey | em SEinigen, ÖA$S icCh deinen nNamen

fürchte | ber em A olsichnıtt Öfe Überichrift: SEigentliche 1dnys, ÖPS
SEDr- | wirdigen errn Aulr S$Ebert, 3 itte- | bera Ybconterfect }  Inno
S64. Seines alters ı |

TIIE Öem ildnis gegenüberf{fiehendse eite ÖPS rolgenden XAlattes weicht un

von den übrıgen Bedachtnisblättern ab: handelt {1CH doch bei au er
In egenta U den anderen dargeftellten Xeformatoren noch Jeben:

14) Vermutlich ÖAdS DoNn er A, A, 243 Yir. LXVIIL nach KRataloa-
andabe verseichnete A ildnis; meHer nımmt Sabeir irrtümlich A daß ficH um einen ralich
Lich als Sber:- Hildnıs Vermendefien Juther-Zolzsfichnitt handele, jeine Ir 299, val OOr

Bın remplar OP$S Aildnifes, mit agleichen Beidruck der Dfalmitele un Teicher über.
Orift, aber. ohne ÖE Engel-Linfafung IDIEe hier nndet ficH (Aaus der Sammlung der Wolfen:
bütteler Xibliothet) ım KRupferftichfabinett OS er3od nion FI| Yiyjeums. Byaune
{hweig
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Den. Z en IDIr ftatti der einem ehbrenvolen Yrachrur gleichFommenden
Zebensbeijchreibung einen Aolsichnitt, Öder $ebers Symbol daritellt, un ein
langes Bedicht, ÖAsS eler  am jein ABefenntnis 3U 01 Blauben und Z3Ur CDanı

tgeliııchen Kirche bedeutet. nier ÖRr Überichrift: Symbolum Aulr ;Eber) |
aufs ÖCın pru ÖPS ( °' 15) alms: Dein YWort HT | ınmeiInes es
Zeuchte, vn eın Ziecht auff meinem WEGE. ÖRr x olsichnitt wijchen Sier-
ücfen, arunier iın Swel Spalten ÖA$ Bedsicht beginnend: UZg otf aus VNENT.:
er ANAO | ÖRn Mienfche er{ erjchaffen hat | auf ÖRr wiederum von den
SEngelleitten eingefaßten ückeite ebentalis in 3we1 Spalten fortagejegt: YDas
Jund jev, vn wobher j1e Jey, unfien rechts Ichließend: | Darauis ich

jaft, ravn | en MAmen. | arunter OAa$S bereits ermabhnte Impret
jum ÖPS Y ucius: Bedrückt 311 YWittebera, durch Haco bum Zyucium 1eben-
bürger, 10 Miarti) | TIPr ‚ olsichnitt, obne SEinfaffung Cr J° In
3ze16 in einem sweigbeitecrten KollwerFfrahmen ber einer Atauer die 5alb
figur eines Miaqschens in modiu Her ra mit offenen gar uns O orbeer-
ran3, in jeder ano eine aufge{temmte brennende ‚  q  e haltend; in ovalen:
AHandıireiyen innerhalb de$s abmens die Umjchrift: LVCGCERNA
MEIS VERBVM TVVM LVMEN "TIS MEIS PSAL (FA PAVL
EBER Zeichnung nS Schnitt dürften Hacob Yucius zu3zumweiljen jein. SEs 1{1
Aanzunehmen, Saß Daul er der erraner Oiejes BGedichts 14{1 vVon em
eine weitere Yustgabe iın deuticher Sprache 16) jowie eine anDdere lateinijche
Saflung Oom V  / 17) eDCENTAUS SEinblattörucke miit em Zolstchnitt,
vorliegen. YWir finden au er als Verfejichmited bei Öder Dilderjamm-

15) ZAand{HriftlE verbeffert in: XIX
16) Tert uns Impreffum vDIE auf em in der Xetormatoren-2ADibel vorliegenden latt,

aber auf inem. FTieineren gGedruckt, mit 3Ztierleiften in Schrotfjchnittmanier itatt ÖRr
Engel-Linfafung, Mus der Wolfenbütteler Xibliothet, jeßt ‚811' KRupferitichFabinett deS
erson Ynton Ulrich Miyjeums in XHraunfchweig.

LE UÜüberfchrift AV | EBER NITEBER:z gens1s,
Desumptum Psalmi CN dicto { ann Dder olsjchnitt nıt hebräifcher un griechijcher
Deifhrift. | Solat ÖAs GedSicht jefalı! 22 Versseilen, beginnend: tenebris huius PCT mille
pericula vitae NeMmMOO sapıt, 7 arunter: GAEK Unno 15063 Mus Dder YWolfen-
bütteler Aibliother, jest 1 KRupfer{tichFabinett OS ersodg ntion Ulrich Yiyujeums in
Araunfchweig; wohl eın Probedruck, da die
xreÖrucCkt 3e16 ückferte tier Seiten einer Öktavausgabe auf-
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lund ÖP$ Schnellbolg un Yaricolas etatiat, un Ste Vermutung 1e6 nabe,
daß WDAL, der Sie BGedachtnisblätter auf die VDVOL iıbm Sahıngegangenen
Xeformatoren rür Y ucius nmit Xeimen verjah

YWWas nNun 0A48 übrige vorangebhens ÖRr „Keformatoren-Xıbel“ eingefrügte
Bildmaterial betrifft, IO Dandelt ticH [Al gegenüber den mancher
SEingrifre 10 Zurechtitugungen eine geichlonene BGruppe rür tich bildenden
BGedachtnisblätter-Drucken OPS Z yucius e1in urch 3Zufallsausmahl 3ujam-
mengebrachtes Naterial, ÖAd$ für den bejonderen Zwec als Uufirationen
einer utographenjammlung eingefügt 3 werden, noch eingreifender UumMge-
1odelt IWULCOP,

Uum nunmebr Söte ur ÖRr er nach vVon orn vorszunehmen jer
emertt, Oaß OÖOAdS X3ıldnıs OS RKurrfüriten Sobhann riedri

Xıbelvorito gebhoört (val Anm. 1, vDonNn ÖRn örer weiıtere Mlätter folgen
TIAS auf der Xucjeite des nachtien XAlattes aufgeFlebte Wappen OS

k e n HT derjenige olstchnitt, ÖRr 0ÖOAd$S . itel-
ÖRr erıisen en  en BGejamtausgabe ÖRr Prediaten un riften OP$S

Aüriten 1555 bei ans ra (val Anm. 10) Ichmüchtk, und 210r ım eriren
unverjehrtfen Zujiande Inıt einem ichraaggeteilten, 3Ur alfte jchraffierten, ZUr
alfte weißen Seld unfien in ÖRr uns einer vierlappıaen räd Ca
fterten Alatt)pige. MDIPL Zolsichnıtt Fommt namlıch jpater mit einer Ver-
anderundg VDVOL, bei der 0A$S untere Miıtteli(tüuck DdPeS Wappens qustgeichnıtten und
durch ein eingerügtes tücr mit weißem Miittelfe un zweiteiliger
Rolwerkfpige erjest IWUrOP, 18) MDer olsichnitt dlirfte wIie DAas Aildnıs ÖS
Sürften (val en vVoNnN Der Dano X11as Eranachs jein, 1°) der Schnitt
vielleicht eben}o vVon Macob Y yuCc1u8. ntier dem olsichnitt 1{7 e1in reifen
aufgeFlebt 111880 gedruckten Verjen in 3wel Spalten, die jıch auf e1in Xıldnıs des
Aürften esiebhen, wohl aus einer Yusgabe SchneUbolg’ itammends, auf Sie
ypen un ter{tücke weijen.

Eın olgends eingefügter olsichnitt mi1it Ddein il D n

G (val Teil-2bb. 1{1 leider in {chlechteiten ErDaltungszuftan®
überFommen. TIAS XÖlatt, urfprünglich vermutlich Großfolio, HT, un den

18) iın Öer lateinijchen Yustgabe 3579 bei Schwendck, DiE eutiche Kustgabe 3577
bei Schwenct SErben bringt eine Fleine {chlechte OpIie.

19) Dodajon A, , 340 bei VIr. E
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Xibelformat eingepaßt werden, alljeitig beichnitten, miıit Verlutt OPS
größeren Teiles ÖP$S ADodeniireifens un ÖRr Dalben $uüße Zutbers; die Igur 1{1
3umeil {ilbouettiert, ihrezobe dwrfte PLEIDGA etragen en Yußerdem
1{5 ÖRr olsichnıtt uüberma un e1 iın noch feuchtem Zuifande ÖPS SIr aufge-

Schwarz ÖPS Talars von einem anderen bedectt un teitgeFlebt:
gewejen un Oannn gewaltjam Osgeloft, wobetr nıcht NUr te Sarbe, jondern große

ÖPS olsichnittes verloren gingen TPIies 1{7 um ıo bedaquerlicher, als:
jıch bıer Un e1n treifliches rigina| Y ıuFas Eranach 4 bandelt, Von Ddem

eın weiteres Eremplar nıcht nachsumeifen 41 A  Da  utber, ım alar uns
barhäuptie, iteht breitbeinig miıt wenig nach Dalblinks /} ber.:
Forper, iın den halberhobenen anden 1n GE  ofjenes, ınit rünf Yiageln b
jchlagenes Auch Daltend. n Öder rechten oberen cre 1{7 in einem stıemlıich
ichlichten, unfen MeDrTAa gelappten Chıild, b Aa IIN, öie Zutberroje miit-
er3 un reus gegeben nien rechts, ber Ddem Aodenitireiren, aroß Fon-
urzert Sie Habhressahl 15406 un Ddarunter ebenjo, mit bejonderer Örgfalt-
geseichnet, die gefügelte Schlange. $Erbalten 14{1 diejem Eremplar von Teri-
en XDeigaben NUr 51e Überichrift: Warbhafftige Eontrafet DPeS SEDrwiIrdi-
gen | zerren Yfart ZUutD Wit ONOECM e1H8 abgerifjen Wittemberg..
Anno r107) |

In den äalteren olsichnıtt- VDerseichniffen dürfte jıch ber ABartıch 20) u90
e  er 21) in diefes rI61na Dandeln, beı Schuchardt 22) un aı aqavan 23)
Iindefjen ne Unterjicheidung ÖRr 5wel afiungen uns iıDres YbhangigFeits-
verbhältnıfjes) un eine opie, UDOoN Dder eın SEremplar {ich in ÖRr Kupferitich
jammlung ÖP$S Miujeums in Botha 24) findet ITE Sigur H1 eler  eitig gefrenu,.
aber ebr rob Fopierft, ÖAS Schlangenszeichen rortgelaffen, JeDo öte Hahreszahl
wiedergegeben. DdeSs leinen Schildes ıf ÖRr Zutherroje inı rIGINa
oben rechts 1{1 hıer 1nIs obhne $ eine riejige Zutherroje, R 73 boch,
tteneben, Ddem. reus 1171 erszen CHri{ftus mit 3Ur eıite datterndem Zendens:

20) VII YVir. 349
21) 225 Yir.
22) I1 300 YVir 158; danach Yıaaler bei Yir. 950 169)
23) vir. 1706
24) yl 239 Derrn MVırektor Purgold bın rür rreundliche Üüberjendung OPS Alattes

u Derg[eicba3rvecl‘gn jebr + ant verpflichtet,
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tuch Begenüber der Wohlabaemwmogenbeit ÖS Öriginals mı Öem Fleinen ganz
Zr (blifabgewandsten) eitfe gerückten 1 IDIrO Dier urch ÖE rieiige
Koje, ÖT, groöoßer als ÖRr Kopf, 1CH VDVOTr diejen ge{fellt HT, alle Wirkung 3EU-
iforf SILE Überjchrift ÖRr opie L1 otbhaer Eremplar 1{1 TDIPSZ SEhrwirdigen
errn TIOCIOrIS Aarfiını Zutberı Chriitlicher | ICHteSt us dlejer YDelt
nno LVI | nfier ÖC olsichnitt {1e Öle Adreie 3u ‚ AtDdE-
Dura bey org Scheller Aormichnetder &y bew anc etfer | Seitlich
1InNTIs in en  CS Besicht auf g  _-  utber, ÖS Veraleiche INMIE Ojes $Eltas und
Hohannes em Taurer durchtührtf 1n Inmweis Aauf Uß Dropbheszseiung
(val oben!) 1nS sulegt Dant Zutbhers ott ür eiIne Sendung brinat
Inı enı Xemerfken, Oaß Zutber nı Oicjenm JDanr Frieden verichteden jeı
no nicht Uno{t un Dein, IDIE ÖLe Zatiterer lügen Eg beginnt DIet Igur
VDNS 5  eyae | MDen ausermelten Bottes iNnan | MMiartinum Zutber mol
beFandst Welchen ott ÖTe YWDelt gejandt | len eu  en Der vVnNO
trofl | enNDdenS S18 habens teyn |

YIacCh Miaßen un Yufmachung dürfte ÖA$S Eranach’iche rıdına
SSerie von Keformatorenbilönıjjien gebhoren, der tich ÖRn Zutherbilds SIAL-
üelungen Mielanchthons 25) nd Augenbhadgens anıchlıeßen 26) n Öder Xeibe
ÖRr Öriginale Yır Pas Eranachs an „ olsichnıttbilöni{fien Zutbers ber
NI 0ÖOAd$S vorhegende wob ÖE bervorragendfte CIn TIIiE urch
bildung ÖP$S Kopfes CINE außerordentliche Aeinbeit ÖE modelierenden
Schrafffenpartien greifen n jorafaltıaiter XDerechnung in lebenerfültem Muf
un Ybichwelen IneInNAanNOEr, 10Saß ÖRr SFEindruct eCINEr aroßen $rijche erzielt 4{7
anach erjcheint der gedgenfeitig gefrenu übereini(timmende op ÖOP$S Bans-
faurenbiloniffes Zutbers jeiner austracht auf em Alugblatt Cbhriftian
KOoOMHers Miagdeburg 27) tel serber SEr duürfte wohl miıt enügßung ÖC$
ur eine DMatierung erizer itebenden olsichnittes der TPIrESdeNer
Xeformatoren-XBıibe ent{tanden jein, IWDenn Pr auch jedenfalls Irogßdem als

ucChar {} 30) Yir 167
26) Schuchardt [B 30) Yir. Ao Geisberg, MDer deutfche Einblattholsichnitt der

‚erifen altte OCS Hahrhunderts ünchen, u00 Schmidt VDerlag, 1923 ff.) Ziefa
VIt.

A4l) Yal iNnNeinNeE 2  andlung „BHildnis-Zolsichnitte uns erxte Zuthers BGedachtnis”
in er  „r unde I (392$) bb jeBßt bei eisberg Zierg XII Yır
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eigenbandige MHrbeit Eranachs 3 anzujebhen 14{7 Dem trefflichen, etleicher
eHe Ddatierten ‚Zalbfigurenbilönis 28) 1een zejelbe eichnung uUGrunNDde,
ber IDIeDerum wohl EIGENETL Übertragung auf den 0lsitoc IDIE nicht NUuUr

alle Beseichnung, jondern quch Öle Jualita bezeugt TIAS Banzftgurenbilönis
von 1548 29) mMmutet aneben IDIE eine reie Übertragung ÖPS großen 013
nıttes 0OA$S rfür Ö1e Xuchausgaben XHaus erforderliche Sormat q ejon-
DdErs Bezeichnung, Habhressal un Wappenjchild auffallend abnlıcher
eije angefügt jino

Solgend ÖRr Sammlung ÖRr Xeformatoren-BDıibel 47 Öannn auf ORr u
eite ÖS Alattes ınit Mielanchthons Za  Orı ein gGanz Folorierter xO13-
ichnıft L agı XRolwerFfrahmen, aufgeFlebt ORr
ber Öder rechten Schulter öle Xezeichnung 11 der Eranachtchlange und ÖIie
Hahreszsah 1506] Ca e1nem Tarelchen amnı Xahmen ber ÖAd$S RKRleeblatt:
zeichen ÖP$S Sormjicdhneiders ACO. Y ucius Inıt dem Schneidemetjer ÖdLt-
unfier 30) Diejer 5olsichnitt rans eine rrübe{ten Verwendungen ÖRr ater
niychen Befamtausgabe ÖRr erte Mielanchthons 31) uns duürfte eiInenı der
ano9e aus dlejer entitammen

DIASZ olgende INIE SGanzsfigurenbildnifjjen YMelanch
D auf Dder Vorder- ÖS A ıl \ auf Dder ückjeite, v»on denen
reNUur angıbt daß {1e nicht aufgeFlebt eien, 1{7 auf gan3 bejondere ene
bergerichtet Worden Wir en Dier mı  B auf Order- und ücjerte

Ailattes gedöruckten Aolsichnitten 30 Iun, Öie von den gleichen Stöcten

28) M J 99, val ÖOOorf die altere iteratur bb bei Dreuß, Zutbherbild-
nifje (Zeip3z1i6, Vototländer)

20) Bartıch VII YVir 347 e  er 224 Yır 298 ar 11 27) YVir JJ$
z O0 Yir 359 Modajon, Catalogue of Woodeuts the rıit Mus 1 340 Vir

bb irths Rulturgefchicht! Ailderbuch I1 XIV In Yustgaben Des XR hau ichen
Hortulus Animae $47/48 1548 J5$O, 3558

iıne Schnitt vergröbernde, jon{f gefreue eleichfeitige D obhne eichen uns Sabhr-
zahıl indejjen, findet fich zujammen miit Aildnıs Öes Rurfüriten obann  v) $riedrich auf
eiIinNnenNı Sinblattdöruck MI Yiedern

30) A ADan: Vir 43 er Yır 43, mıf ICFIGEr Ungabe 3550
{tatft 1509 Modajon,  Y Catalogue I1 348 Vir 33 Koöftinger Xeitrage Z3Uur
deS ach} Aolsichnitts (Straßburg 192) Vır

31) Wittenbera, ans ra ABand und I1 1562, I1 15063, 1564

IO 145



gedruckt {1nd mIe S1e ıdnıffe ÖRr betreiffenden KXeformatoren in der mebhrfach
ermäabhnten Yusgabe ÖPS Babrıel Schnelbolg. 32) teje geben aber NUr x5alb-
figuren mwIieder. Uum Hun rür öie Aildnigye der YMutographenjammlung 1 Mn

oen Zuther-3olsichnitt mit der vollen großen Geitalt ebenfalls
NnNaßıa 1guren gewinnen, 1{1 OA4$ Fleine mit den olsichnıtten
am eren üÜberichriften 110118 ÖR $EDrwirdigen | errn, 1lıpp1 Mie:
antbon | ildnıs ÖP$S SEDrwirdigen errn, / Doctoris Hone. |
ebr jorafaltıa in e1in Solioblatt eingelafien un bei Dder RKolorterung Öannn
eine Erganzung ÖRr Zalbfigurenbilöni{je gGan3ecn ebenoen Bejftalten VDOV-
geNOMMEN, XBodeniireifen un SEinfafilungslinien binzugerügt.

TIAS na Xıldnis, Cajpar Eruciger, eDCNTAUS in TAn3Zer Igur,
i{? aber durchwed Mialeren, besw Ölejer zugrundeliegende Sederzeichnung, die
ein wenig in olsichnittfmanier arDeitert. Der Kopf un öte Aanoe iımmen
gegenjeitig C mit em „ albfigurenbilönis Dder Schnelbolgausgabe überein.
Yuffalligerweife H7 öie Überichrift Dier auch gedructt Yare Ybcontrafactur
ÖPS SEDrwir- | digen 381100 Aochgelarten errn, Cajpar Ereußigern, | MDer
eiligen Schrifft MDoctorn 38) 100 Drofej orn | Wittebera | Yuch S1e
Einfaijungslinien Jeinen gedru jein, mWwIe der Xerfund Dder u  eite
ichließen Laßt, auf ÖRr in den Umrijfen der Beitalt Sie infe {icH vollig urch-
gejchlagen bat, S1e SEinfafiungslinien aber reine puren zeigen.

IIAS n1i 1{7 wiederum eine RKRombination
Aaus dem Schnelbolg-Zolsichnitt, Öder bier un oberen eil jılbouettiert HT, un
aleretr Muf ÖOem Xuch, ÖAs ÖRrl Dargeitelte (im }  nı Da  / 11n8 mıt
der eoer Aorfters Anitialen uns Sie Jabhressah 1563 binzugefügt. JIIE SPin-
raffunaslinıen heinen init der u  e  er GE3IOGEN, Ste Überichrift ber 1{1 auf em
&leichen latte eingedruckt Ware Ybcontrafactur desS SsEDrwir- | igen errn
Hobhannıs Soörifert, der heiligen Schrufft | no der <ebraijchen tprach
Wiıttenbera | rofejor, Seines Alters |
IIC ıldnıffe eorg Miajors un Daul Ebers HIn wIie dte

OPS Mielancdhthon uns Honas auf WVorder- unsd u  eite eines Xlattes GE
Öruckte albfigurenbildni(gje VDoN oden Stocken Öder Schnelbolgausgabe, ebenio
mitjamt ihren Überfchriften: Aildnıs ÖP$S SEhbrwirdigen Derrtn, | eord

52) Uund 31TDAF Lieat bei Oem in der Sammlung sweimal YMielanchthon Das:
jenige 119 DOFT, Ddas in ım Delsrodr 3zeigt.
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Yiarior der eilıgen Schrifft Toctor DNO | rorenor Wittenberea
ICS sEhrwirdigen vVnN x oCh | tgelarten errn Aulit Eber1, JICL heiligen |
Schrifft Doctorn vn Daitorn ÖRr U1 | en emein Wittenberg
Aildnıs | SCINES alters 111 | 33) eingelagyen CLN Soltoblatt Foloriert uUuna

ganzen Siguren erganst.
XABe1 ÖRn Bıildnıs eDa  t1an  S Sroö tett Sie Sache injofern

eLIVDAS anders, als Dier nıch ein 11880 Öen Aolsichnitt ÖP$S Aalbfiguren-
bilönı{fies ÖAS Soltoblatt eingelafen, jondern der Stock desjielben (Der ber
IWIe den anderen Salen 3880 Öden der Schnelbolgaustgabe 1dent1 HD C

nıittelbar auf ÖAS Aolioblatt abeaedruckt WUurde, jodann eleicher en
Foloriert 1und erganst MDIE gedru  ( Überichrift lLautet ildnıs ÖPS SEDr-
wIirdIgen errn, | Sebaftianı ro  els, Ölener ela Euangeli | YWıtten-
bera |

YAuffalligerweije noe {ich Hun neben Dder Zandichrift Ü  © 34)
ein {ilhouettiertes albiigurenbilönıs aufgeFlebt ein Folorierter olsichnitt
Diejer erwe1{t j1ıch ber als Yusichnitt aus eINeMN ildnis TAanZer 1gur,
namlıch aus en {tattlıchen olsichnitt g  urfas Eranachs \ Oer, IWw1e bereits
ben erwabhnt eiIne Keihe mı Dden ÖRr Reformatoren-Dibel erDaltenen
Zutbher-zolsichnitt gehört (val Anm 26) Der nNnur ei Folori:erte Ropf Läaßt

ausgezeichnetem $IUCE (DAs erianntie MBerliner SsEremplar übertreffend)
Vorsüglichkeit VDon Zeichnung un Schnıtt bejonders Gut erfennen, wäahrend

übrigen OA$ Eremplar OIejES eitenen Zolsichnıtts ebento bedauerlicher.
weije IDIEeE OAd$S Zutbherbil® NULr als Auine auf uUNnNs gerommen 1{1

IIC olge Öder „anojHriftfen uns ildnıje findet Ter mı Ihren Ybichluß
SEg rolgen A10EI eitere Alätter OPS Xibelvorftioßes, denen {ich Ddann Ööle bereits
beiprochene ZC11C ÖRr Bedachtnisblatter ÖdPS Yucius anıchließt

SEın INWEIS auf Ö1e Sammlung uns ihre SEnt{tebung, besw auf
den Sammler, noe $icH (mwı1e Albrecht bereits mitgeteilt Da auf dem AanÖ-

39) zanofchriftlich angefügt: AUnno CDriftt | LXL | Serner handf{chriftliche SEin:
tragungen uch, Das Dder Dargeftellte auf em olsichnitt halt, un auf dem Folorierten
Hodenftreifen, obl vVOonN Dder an S$Pbers telegentli jeiner monumentalen Zandfchriften.
Eintragung rür die ammlung,

34) ler {} bei Albrecht der YDeinarer Austgabe in Druckfjehler 3 berichtigen 0A$
atıum T 5592 nicht 562
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ichriftenblatt O48 CINe (aufgeflebte) Schriftprobe ÖPS Suftus Sonas MIr
CIiINEeN Xegleitichreiben v»on e  en Sobhn OÖm Yiaır 1562 entbhalt Diejer
bejaat daß jeines aters AanojCHrIft mitgeteult habe für ÖE Sammlung
vVon Aıldnifen der „thewren gotftjebhligen precepforn U Öle Dder SEigen-
tumer „ IM d113 eilige uch machen layjen“ Mlbrecht 61bt nach ÖRr and-
ichrift den amen ÖPS Eigentümers mit „Siebenbürger” uns 1öentiftsiert
diejen obhne weiteres 11 ÖemMm Drucker ÖRr Bedachtnisblatter Ulıt JeENECHT
Aco Zyucius Siebenbürger 1mm aber ÖRr gegebene WVorname 5ans nicht
überein, uno er  eın em Defund nach mebr als zsweifelha ob IDIE bier
überbhaupt „Siebenbürger” lejen dürrfen Wober Ylbrecht eine Jesart über-
MIIie erbielt 1{7 leider nicht mebr reitsujiellen $FEin unglücjeliger ura bat
jJede MisglıchkFeit einwaAandfreier Seitftelung vernichtet Öenn ju4{t Olejes
bat eiInNe KXeitfaurierung erfabren, und 310 Hon DVOrdem Mlbdrecht ÖE
an  Orı unterjuchte, IWDIE aqus der Miıtteilung vVon 3 Seidemann in

Cheolos uÖölen uns ritıren Rı 49 (1876) Dervorgebht JIIE Aaus-
gerijjene re ıuntere SEcte elds: Alattes 1{} mı CINEMN tücr en Dapıers auf
Alattagröße ergan3t Wworden el mu eitlich re GAanZer obe ÖPS
Alattes CIn breiter reıren abgetrennt jein CinNnemMm arrten NI
um ÖE vermutlich ausgefrani{te &Seite ganz gerade z richten Fg jind abDeır am

jJeder SSchreibreihe Worte 3UD1 Öpfer gerallen un unfer Özejen unjeliger-
wene der Samilienname, besw 0AS, IDAS rech als ÖIe eritfe alfte {ol-
hen „Sieben“ Las 10 eD eBßt VDVOLr em amen NUur no 'afel MDen Erjamen
MYiayiter anjen PDIie olgende eıle ber beginnt urger Wittenberg

MDIIE Wabhricheinlichteit bleibt daß ÖA$S „Durger”, 3udem mMIt großem Mn
ranasbuch(taben gejchrieben, garnıcht ZUM Yıamen, jondern finngemäß z3ur
Örtsangabe gehort SEine zeilengetreue Ubichrift OLE P£IDA noch te{Mtellen teße,
ob In Schluß Öer vorhergehenden Seıle XBHindeftriche geitanden baben Fonnten,
1{7 leisder auch nıcht erhalten H7 Vvermutfen, Oaß unter irreführendem Eın  E
duß ÖPS Amprefum ein abnlıch IDIE „Sıeben“ anzujeDenoOer Yiame zujammen

Öer tolgenden Ungabe „Durger” als „Siebenbürger“ gedeuftfe IDULrDE
Z ebr bedauern bleibt daß durch OA$ u  eDien eles; Yıiamens nunmebr

wohl J  E eıtere YMufichiuß ıber ÖI Sammlung verjagt bleibt, 19 141 Soch
wobhl 11it Sıcherheit feitsujßtellen, daß nıch Mieiiter Hacob Y ycius bier rür
fich jelber einen Samilienichas anleate
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